
Kinder und Jugendliche werden
Teil eines Theaterstückes.
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Das Gerüst ist weg. Nun ist die Hochschule gut zu erkennen. Foto: BIG

„Entrüstete“ Hochschule
BIG plant Kennenlern-Fest mit Studierenden

S eit Mitte der vergangenen
Woche kann man sie im

Ganzen sehen: die Hochschu-
le Ruhr West an der Duisbur-
ger Straße in Broich. Deutlich
kann man nun nach dem Ab-
bau vieler Gerüste den Farb-
wechsel der Klinkerfassade an
den verschiedenen Gebäuden
erkennen, aufgelockert durch
die roten Kuben in verschie-
denen Fensterbereichen. Für
einen Zweckbau eine gute ar-
chitektonische Lösung.

An den zurück liegenden
Gebäuden stehen noch teil-
weise die Baugerüste. Bäume
sind schon auf dem Gelände
gepflanzt. Die Arbeiten an den
Außenanlagen sind in vollem
Gange. Man meint, der Kom-
plex könnte bereits in absehba-

rer Zeit eröffnet werden. Ver-
zögerungen durch rechtliche
Streitigkeiten zwischen Bietern
und dem BLB NRW haben
allerdings für eine Verspätung
des Eröffnungstermins gesorgt.
Zum Sommersemester 2016
wird der Stadtteil Broich etwa
4000 Studierende, Dozenten
und Mitarbeiter zusätzlich ber-
herbergen.

Zur Eröffnung der Hoch-
schule Ruhr- West will die BIG,
die Broicher Interessen-Ge-
meinschaft, eventuell zusam-
men mit ihren sieben Koope-
rationspartnern ein Fest unter
dem Motto „Broich lernt die
Studierenden und die Studie-
renden Broich kennen“. Das
auch vor dem Hintergrund des
Neubaus des Wohnheimes für

Studierende in der Bülowstra-
ße.

In der Zwischenzeit gibt es
aber noch einmal leichte Be-
hinderungen für den Individu-
alverkehr auf und für die Bür-
ger an der Duisburger Straße.
Auf der nördlichen Straßensei-
te muss nach der Verfüllung des
Arbeitsraumes, die Arbeiten
laufen derzeit, am Gebäude der
Hochschule der Gehweg herge-
stellt werden.

Eines kann man heute aber
schon sagen: „Mit dem Neubau
und einer totalen Umgestal-
tung des Straßenraumes wurde
die Straße eine der schönsten
Straßen Mülheims, heute mit
alleeähnlichem Charakter“, so
Hans A. Wunder, Vorsitzender
der BIG.

Der Traum der Broicher und
der Speldorfer wäre der „gera-
de Durchstich“ der Duisburger
Straße im Bereich der jetzigen
Unterführung, die auch gleich-
zeitig den Grenzverlauf zwi-
schen diesen beiden Ortsteilen
darstellt.

Nicht nur der Straßenneu-
bau oder der Bau der HRW ha-
ben das Straßenbild verändert.
An einigen Häusern wurden
bereits die Fassaden saniert.
Aus der ehemaligen Einhorn-
Apotheke wurde das Café Ein-
horn. Andere leer stehende
Ladenlokale werden zurzeit
umgebaut. So entsteht ein Dö-
nerladen und eine italienische
Eisdiele. Broich ist gespannt
auf die Entwicklung in den
kommenden Jahren.

Achter Kooperationspartner

TSV Broich 1885/09 e.V. ist der achte Partner in
der Kooperation Broicher Vereine. Anlässlich des
130-jährigen Bestehens des Vereins wurde das be-
kannt gegeben.

Kinder sind Teil eines Theaterstückes
Ferienspiel-Angebote der Volkshochschule

„BIGJournal“ imOktober
Auch ein Geschichtsband ist in Arbeit

A us und für Broich wird die
BIG im Oktober die zweite

Ausgabe des BIGJournal präsen-
tieren. Dank einer großen Un-
terstützung von Sponsoren kann
das Magazin wieder kostenlos in
den BIG-Mitgliedsbetrieben an

die Kunden übergeben werden.
Außerdem soll Ende des Jahres
der erste „Geschichtsband“ über
Broich, vornehmlich über die
Duisburger Straße herausgege-
ben werden. An der Entstehung
des Bandes wird im Arbeitskreis

Geschichte der BIG, mit tatkräf-
tiger Unterstützung der bekann-
ten Familienforscherin Bärbel
Essers, auf Hochtouren gear-
beitet. Im ersten Schritt hat der
Arbeitskreis alle Gebäude an
der Duisburger Straße katalogi-

siert und in einer Kleinarbeit ge-
schichtliche Hintergründe, auch
über ehemalige Besitzer, heraus-
gefunden. „Insgesamt kann das
Heft keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit erheben. Es soll viel-
mehr auch eine Anregung zum

Mitmachen sein. Wir möchten,
dass uns Broicher Bürgerinnen
und Bürger weiterhin ergän-
zende Angaben machen, die
dann im zweiten Heft Eingang
finden“, so der Vorsitzende der
BIG, Hans A. Wunder.

N och wenige Restplätze gibt
es bei den Ferienspiel-An-

geboten in der Volkshochschu-
le in Broich. In der Bergstraße
können Kinder zwischen sechs
und zwölf Jahren für 15 Euro in
der ersten Ferienwoche Teil des
Theaterstücks „Der Ring des

Königs“ sein.
Es war einmal in einem fer-

nen, fremden Land. Da lebte
ein reicher und mächtiger Kö-
nig. Seine ganze Macht hatte
der König von einem Ring aus
Gold und Diamanten. Diesen
Ring nahm der König beinahe

nie vom Finger. Außer zu sei-
nem täglichen Bad an einem
glasklaren See mitten im Wald.

Eines Tages war der Ring ver-
schwunden. Der König rief so-
fort nach dem Zauberer. Wird
der Zauberer dem König helfen
können? Wird der König sei-

Professionelle Unterstützung

nen Ring wieder bekommen?
Gemeinsam mit dem Schau-

spieler Frizz Lechner vom
Theater „Rootslöffel“ wird das
Stück weiterentwickelt und
eingeprobt. Natürlich gibt es
eine Aufführung, zu der alle
Eltern, Freunde und Verwandte
eingeladen sind.

Auch in der zweiten Ferien-
woche wird es kulturell in der
VHS. Wie überlebt man einen
heißen Sommer, wenn alle
deine Freunde ganz weit weg
sind? Viele Eiswürfel lutschen?
Schwimmen gehen? Oder ein-
fach im Schatten abhängen?
Es ist der erste Tag der Som-
merferien und vor der Eisdiele
warten kaputte Plastikstühle
im Freien. Auf den Straßen su-
chen alle einen Schattenplatz.
Im Freibad liegen Badehandtü-
cher unbenutzt herum und im
Wasser kann sich wegen Platz-
mangels keiner mehr bewegen.
Es ist so heiß! Und es hätte so
schön sein können…

Eine Gruppe von Jungen und
Mädchen wollen in der Stadt
die Sommerferien verbringen,
aber egal ob in der Eisdiele, im
Freibad oder im Zoo, alles läuft
irgendwie schief! Bis dann allen
endlich klar wird, dass es nicht

darauf ankommt, wo man ist
und was man macht, sondern
mit wem man zusammen ist.

In dem Theaterprojekt „End-
lich Sommer!?!“ wird man sich
mit dem Thema Sommerferien
beschäftigen, Geschichten er-
finden und Szenen entwickeln.
Dabei werden die Kinder zwi-
schen zehn und 17 Jahren
professionell durch die Thea-
terpädagogin Mayra Capovilla
unterstützt. 15 Euro kostet die
Teilnahme.
Auch hier gibt es am letzten
Tag eine Aufführung für Fa-
milie und Freunde. Für beide
VHS-Angebote gibt es unter
der Telefonnummer 0208/455-
4533 nähere Informationen.

LAIBACH
LOTTO + TABAK + PRESSE + POST + POSTBANK

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr • Sa. 8.00 - 18.00 Uhr

Sommeraktion
Mit DM bezahlen!

(nur in den Filialen Bülowstr. und Kriegerstr.)

Kriegerstraße 32 in Broich
Weseler Straße 30-40 (im real,-) Post + Lotto

Mannesmannallee 31 (im E-Center) Post + Lotto

Unsere Filialen:
NEU! Farbkopierer!

NeueMitteBroichBülowstr. 89

Superangebot
A4 Kopierpapier (500 Blatt - 80g) € 2,99

(nur in den Fil ialen Kriegerstr. und Bülowstr. )

Beratung, Lieferung & Verlegung

Verkauf an Selbstverleger

02 08/59 11 02
Aktienstraße 150
45475 Mülheim
Aktienstraße 150
45473 Mülheim

Cafe Einhorn
Duisburger Straße 127 Tel. 0208 - 8210503
45470 Mülheim an der Ruhr cafe.einhorn@online.de

Di. & Mi. 12-18 Uhr • Do. & Fr. 9-18 Uhr • Sa. & So. 10-18 Uhr
www.cafe-einhorn.com
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